
Stadtrechnung Freinsheim 1771 - Seite 91 - 96   

 

N 22 

 

 Feld Einungs Protokoll 

 

            1771 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

91 
  



Stadtrechnung Freinsheim 1771 - Seite 91 - 96   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

91 r 



Stadtrechnung Freinsheim 1771 - Seite 91 - 96   

 

 Freinßheim den 19
ten

 Xbris 1771 

 

  Hat mann in nachstehendter Maaß die 

  von denen verpflichteten Feld- und 

  Wingerts Schützen beÿgebrachte Feld 

  Frevel nach vorgängiger Citation  

  deren Frevleren gethätiget. 

    

 

  
 fl xr  von Jo’es Schmitt 

 

   

- 12 Piermanns vlten seine Magd im Rott der  

     Braga gegraßt 

 

  

12 

- 15 Gumbinger sein Sohn im Wingert H
r
 Reck 

gegraßt und Krauth geblat: 

   

24 

 

- 15 Martin Blancken Bub des gleichen 

 

 15 

- 15 Jacob Seltzers Metzgers Magd Grund 

 Biern ausgeropft und verschenkt 

 

  15 

 

- 12 Wihelm Engels Tochter dem Babel Zwetschen 

   gebrochen  

 

  12 

 

- 12 Jacob Sohn Tochter des gleichen 

 

  12 

 

- 12 Georg Frantz Fabers Magd dem Reck im 

  Wingert gegraßt 

 

  12 

 

- 12 Georg Peter Weilbrenners Magd dem H
r
 Schæffer 

   desgleichen 

 

  12 

 

- 15 Adam Wiganden Sohn dem Jacob Seltzer 

auf 

   der Wieß geweÿd 

 

  1 

5 

 

- 12 Adam Gerbers Sohn dem Simon Tillmann 

   Zwetschken abgeh. 

 

 

 

 

12 

2 12      
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fl 

2 

xr 

12 

 

  

 

    

- 12 Philipp Schaden Frau dem Retzer Ein Kürbis 

  abgebrochen 

 

  12 

- 12 Jost Engels kleiner Sohn dem K. WolffsKöhl 

  Zwetschken abgeb: 

 

  12 

 

- 20 Jo’es Höhnen Sohn dem H. Unterschulth: 

  Rüben geropft 

 

   

20 

- 20 Jo’es Linden Bub, des gleichen   20 

 

- 12 Lanters großer Sohn desgleichen   12 

 

3 40       

 

                                                      fl    xr     hl.      

-   von 3 fl 40 xr dem Schützen hievon      1     50 

der Stadt                                               -     55 

Obersch:                                               -     27    4 

U´dem Untersch:                                  -     27     4 

                                                            3 fl  40 

-   

 

          

 

      

 

    

 

   Sch’n Schmith sein ahn Theil ist zahlt Laut 

deßen Schatzungs Buch mit 1 fl 50 xr 
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           Feldschütz Mohr 

 

    

- 15 Niclas Fuhrmanns sohn im Graben geweyd 

 

  15 

- 30 Joh: Peter Willy dem Grebil auf der Wieß geweÿd 

 
  30 

- 30 deßen Bub dem Henrich Huck auf dem Acker 

geweÿd      2  Ochsen 

 

 30 

 

- 30 H
n
 Koop: Knecht hat dem Leonhard Kreter 

 gelbe Rüben und Magsamen abgeweyd 

 

    

30 

 

- 24 Lorentz Winthers Sohn H. Tillmann Grund 

  Bieren abgeweyd 

 

  

24 

- 12 Karsten Tochter dem Sitzler im  ........... 

gegraßt 

 

 12 

 

- 12 Carsten Sohn des gleichen - 12 

 

- 12 Jacob Seltzers Sohn dem Reichard Seltzer 

auf der Wieß geweÿd  1 pf. 

 

 15 

 

- 15 Joseph Stützels Bub dem Glauer auf 

  der Wieß geweÿd 

 

  

30 

- 30 Gabriel Hysgen Sohn dem Retzer in denen 

   weÿdten geweid 

  

30 

 

 20 Georg Daniel Weilbrenner Knecht dem 

Jacob Engel durch das Rott gejagt 

und Stecken vertretten 

 

  

 

20 

 12 Mathias Schultz Sohn dem Pater Hofmann 

  in den Garben geweyd 

 

  

12 

 12 Jo’es Kulmann des gleichen  12 

 

- 15 Gabriel Hysgen Sohn dem Georg Bawel 

   Trauben abgebrochen. NB hat dem Bawel 

   für Entschädigung 20 xr zu zahlen 

  

15 

 
4 32       
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4 32       

 

- 30 Jo’es Bruchen Sohn 13 Stück Grund Bieren 

mit des Nathans Kühe abgeweydet 

 

  

30 

- 12 Mathias Schultzen Tochter dem Ysebül im 

Haaber gegraßt 

 

  

12 

  12 Lauters Tochter, desgleichen  12 

 

 15 Bechtels Sohn dem Winther auf den 

Rübern geweÿdt  1 Ochs 

  

15 

 

 30 Hebertin ihr Bub der Weilbrennerin 

auf der Wieß geweÿd 2. Ochs 

  

30 

 

 15 Henrich Engels Bub dem Willÿ auf 

  den Rüben geweÿd. 1 Ochs  

  

15 

 

 15 des Mathæs Raspen Bub dem H. HofCr 

  Rath Schæffer auf dem Klee. 1 Ochs 

  

15 

 

 30 des Stocke sein Bub des gleichen 2 Ochs  30 

 

1 - des Grebils Knecht und Ifflanden Bub 

 dem Henrich Huck mit 4 Ochsen auf 

 dem Saamen gefahren 

 

 

1 

 

 

- 

 

 30 Peter Römer dem Henrich Simon 

  auf dem Klee geweyd 2 Stück Viehe 

  

30 

 

 15 Elias Schæffer dem Andreas Engel auf 

   dem Klee geweÿd  1 Ochs 

  

15 

 

 30 des Henrich Ament sein Bub ist 

  dem H
r
 Tillmann durchs Korn 

  gefahren  2 Ochsen 

  

 

30 

 

 12 Martin Diehl sein Gänß dem Grebil 

  auf dem Reppig geweßen. 

  

12 

 

8 38    
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8 38 Tp. 

 

8 38 

- 12 des Karsten Mägdtlein Ein last 

stopppel Rüben gegraßt 
 

 

- 

 

12 

- 12 

 

des Fehrÿ Magdlein des gleichen - 12 

 

9   2 Hievor dem Schützen  -      4. 31 

der Stadt                            2   15   4 

Obersch                             1     7   6 

Unterschl                           1     7   6 

                                          9     2 

9 2 

 David Mohr   

           Wingerts Schütz  Jo’es Haas     

 

 

- 30 Henrich Seltzers Knecht im Wingert geweyd 2.   30 

 

- 30 Henrich Simons Magdt Roth abgeschnitten 

   und großen Schaden gethan 

  

30 

 

 12 Jacob Fabers Magd im Haaber gegraßt  12 

 

 12 Reichard Seltzers Magd des gleichen  12 

 

 15 Jacob Hartmaÿers Mit: Sohn im Wingert 

  geweyd 1 Ochs 

  

15 

 

 15 Adam Vogt Sohn über Einen Schemel gefahren  15 

 

 24 Jo’es Dreschers Sohn zwischen den Wingert geweid  2.  24 

 

 12 Conrad Schlumbach Sohn der kleine des gleichen  12 

 

 15 Georg Daniel Weilbrenners Knecht 

  hat Trauben abgebrochen 

 15 

 

 

 12 die Lackin hat Steblen gegraßt  12 

 

 12 Toden gräbers Tochter im Rott geschnitten  12 

 

 24 Kistels 2. Sohn an den Castanien geweßen  24 

 

 12 Jo’es Kullmanns jung des gleichen  12 

3 45    
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3 45   

 
    

- 12 Jacob Hartmaÿers mit: Sohn an 

   den Castanien 

 

 

- 

 

12 

- 12 

 

Jacob Hucken Sohn der große desgleichen - 12 

 

- 12 Jacob Scharden Sohn des gleichen - 12 

 

- 12 Xtoph Blos sein Sohn des gleichen - 12 

 

- 12 Pauschen Wit: sohn des gleichen - 12 

 

4 45                                            fl       xr      hl 

hiervon dem Schützen        2        22      4 

der Stadt                            1        11      2 

Oberschl:                           -         35     5 

Unterschl:                          -         35     5 

                                         4 f.      45 

Johannes Haas   

        

  

  von dem Wingerts Schütz Henrich Wigand 

 

  

 15 Mathæs Schultzen Sohn an des Ebels 

   Zwetschken  -  -  zahlt 3 xr 

  

15 

 

 15 Georg Frantz Fabers Knecht des gleichen  15 

 

 15 Jacob Weilbrenners Bauer Knecht Simil:  15 

 

 12 Xtoph Bloosen Bub dem Gerber auf 

  denen Rüben gegraßt. 

  

12 

 

 15 Joseph Printz dem Reichard Seltzer 

Trauben 

   abgebrochen 

 

  

1 12 dem Schützen                          „     „      36 

der Stadt                                 „      „      18 

Oberschl:                                „      „        9 

Untersch:                                „      „        9  

  

                                                      1  f.    12     

      Johann Conrath Wÿgand   
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    vom Wingert Schützen Weibert 

 

    

- 20 Jo’es Dreschers Bub und Mägdgen 

    dem Adam Bescht Rüben geropft. 
 

 

- 

 

20 

- 24 

 

Ludwig Bachmanns 6 Gänß auf 

   denen Kappes länder geweÿd 

- 24 

 
 

- 12 Jo’es Mößingers Wit: Bub dem Stadt 

  diener auf den Stoppel Rüben 

 12 

 

 

- 12 Hirsch Würth Knecht Schlick über Grund 

  Biern und Saatmen mit der Eg gefahrn 

 

- 

 

12 

 

- 24 Pater Hofmanns 2. Sohn Trauben 

  angebrochen  

 

- 

 

24 

 

- 24 Jacob Huck auf Simon Tillmanns 

  Stoppel Rüben geweÿd  2 Ochs 

 

- 

 

24 

 

     

1 56                                          fl      xr     hl   

  dem Schützen                   „       58     - 

der Stadt                          „        29     - 

Oberschl:                          „       14     4 

Unterschl:                         „       14     4   

                                         1       56     - 

  

     

                                Mathes Weibert   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

95



Stadtrechnung Freinsheim 1771 - Seite 91 - 96   

 

 

    vom Feld Schützen Jo’es Wigand 

 

    

- 16 Philipp Jacob Piermanns Magd dem 

    Retzer Rüben geropft 

 

- 

 

 

16 

- 16 Hermann Hucken Tochter desgleichen - 16 

 

- 20 des Wilhelm Engels Tochter desgleichen ½ Krb. - 20 
 

- 20 Jacob Ehrmards Tochter Similiter ½ K. - 20 

 

- 12 Sitzlers Magd Stoppel rüben gegraßt - 12 

 

- 15 Leonhard Kreters Magd im Reppig 

   gegraßt 

 

- 

 

15 

 

- 15 Niclas Fuhrmanns Wit: Tochter des 

gleichen 

 15 
 

1 54    

  dem Schützen                        „      57 

der Stadt                               „      28   4 

Oberschl:                              „      14   2 

Unterschl:                             „      14   2  

                                              1     54 

 

  

  von dem Feldmeister.   

- 20 des Metzger Francken Tochter dem 

   Pater Hofmann Rüben geropft 

 

- 

 

20 

 

- 20 Georg Henrich Nicklas Jülgen des gleichen - 20 

 

- 15 Leonhard Kreter auf der Wies geweÿd - 15 

 

- 30 des Koop Knecht des gleichen 2 Ochsen  30 

 

1 25 dem Feldmeister                 „    42     4 

der Stadt                            „    21     2 

Oberschl:                           „    10     5 

Unterschl:                          „    10     5 

                                           1 f  25 

  

                                              fl     xr     hl.   

  der stadtische Betrag            -     59     - 

                                                    2     15    4 

                                                    1     11    2 

                                                    -      18   - 

                                                    -      29   - 

                                                           28    4      

                                                    -        21   2 

                                            Sa   5  fl  58 .   4 

                                Oberschl:    2 .    59     2 

                              Unterschl:    2      59     2   

  

95 r



Stadtrechnung Freinsheim 1771 - Seite 91 - 96   

 

 

Den der Stadt aus vorstehendter Feld 

Einung zu kommendten Antheil ad fünf 

Gulden 58 xr 4 hl. hat Burgermeister 

Peter Anton Tillmann zu erheben, und 

zu berechnen, dahingegen die übrige Gebühr 

denen Schützen, ober- und Unterschultheißen 

zu berichten. Freinsheim den 20
ten

 Xbris 

1771 

 

    Becker  Hgriâ 

 städtischer   Joh: Retzbach 

 Antheil  Dom: Stützel 

   5 fl 58 xr  4 hl     J: Jacob Reck 

    Wendel Wolfskehl 

    Andreas Kopp 

    Henrich Simon 

    Geörg Frantz Faber 

     

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

96 


